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W ie teu´ r ,  o  Got t ,  i s t  de ine  Güt ,  der  w i r  u ns  ganz  ver t rauen,  
de iner  Gnad F i t t i ch  uns  behüt  vor  a l l e r  Furcht  und  Grauen.  
G le ich  wie  d ie  Henn ih r  Küch le in  fe in ,  a lso  deck  uns  d ie  Gnade  de in ,  
in  Fr ied  be i  d i r  zu  wohnen .  
 
Von de ines  Hauses Gütern  re ich  zur  F röh l i chk e i t  uns  t ränk es t ,  
d ie  Fü l l  der  F reud uns  a l l  zug le ich  gar  m i ld ig l ich  e inschenkest ;  
der  Que l l  des  Lebe ns is t  be i  d i r ,  im  L ich t  de in´s  W or tes  sehen wi r  
das  L ich t  der  Gnad und Lebens .  
 
Bre i t  aus  de ine Gerec ht igk e i t  üb´ r  d i e ,  so  d ich ,  Her r ,  k ennen,  
de in  T reu und Güt  zu  jeder  Ze i t  beweis  in  Gnad den  F romm en.  
Laß  n ich t  zu ,  daß  d ie  s to lze  Ro t t  m ich  t re t  un ter  d ie  Füße for t  
und ih re  Han d m ich s tür ze .  


